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Musikschule lässt die Korken knallen

Bornheim (red). In der Aula des Alexander von Humboldt Gymna-
sium in Bornheim findet am 1. Mai das Geburtstagskonzert zum 29. 
Geburtstag der Bornheimer Musikschule statt. Die Zuhörer erwartet 
ein buntes Programm mit vielen Beiträgen von Ensembles und 
Schüler*innen der Musikschule. Der Eintritt ist frei. Zwei Jahre lang 
musste das Konzert corona-bedingt ausfallen, jetzt wollen die Musike-
rinnen und Musiker die Kroken knallen lassen. 

SPORT

Der Fußball-Verband Mit-
telrhein (FVM) veranstaltet 
auch in diesem Jahr Talentta-
ge für Junioren und Juniorin-
nen. Bei den verbandsweiten 
Talenttagen im FVM-Gebiet 
können sich talentierte 
Spieler*innen aller Vereine 
sowie Nichtmitglieder vor-
stellen und sich für das Son-
dertraining an den DFB-
Stützpunkten respektive 
Mädchenförderzentren qua-
lifizieren.Der Talenttag der 
Junioren spricht alle Spieler 
des Jahrgangs 2011 an. Am 2. 
Mai werden beim ersten Ta-
lenttag die Spieler, die im ers-
ten und zweiten Quartal des 
Jahres 2011 geboren sind, ge-
sichtet. Beim zweiten Talent-
tag, der für den 16. Mai termi-
niert ist, werden alle Spieler 
des dritten und vierten Quar-
tals 2011 gesichtet. Der Ta-
lenttag findet in allen neun 
DFB-Stützpunkten statt. 

Bornheim schreibt
4. Heimatpreis aus

Bornheim (red). Bornheimer 
Vereine, Organisationen und Ini-
tiativen von ehrenamtlich Enga-
gierten können sich ab sofort wie-
der für den Heimatpreis bewerben. 
Das Motto lautet auch in diesem 
Jahr �Heimat. Zukunft. Nord-
rhein-Westfalen. Wir fördern, was 
Menschen verbindet.� 

Das Ministerium für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleichstel-
lung NRW fördert den Preis mit 
insgesamt 5.000 Euro. Der erste 
Platz erhält 2.500 Euro, der zwei-
te 1.500 Euro und der dritte 1.000 
Euro. Unterstützt werden Aktivi-
täten, Projekte oder Vorhaben, die 
einen Beitrag zur Förderung von 
Integration und gesellschaftli-
chem Zusammenhalt leisten. 

Zusätzlich zu diesem Grundsatz 
hat der Rat der Stadt Bornheim 
folgende Entscheidungskriterien 

festgelegt: Das Projekt soll Infor-
mationen über die Geschichte und 
das kulturelle Erbe erhalten und 
sichtbar machen, die Attraktivität 
öffentlicher Orte und Plätze stei-
gern, die Aus- und Weiterbildung 
insbesondere von Kindern und Ju-
gendlichen fördern oder sich in-
novativ mit dem Thema �Heimat� 
und der Erlebbarkeit eines moder-
nen Heimat-Begriffs befassen. 

Schriftliche Bewerbungen 
nimmt die Stadtverwaltung bis 
zum 7. Juli entgegen: Rathaus 
Bornheim, Amt 11.2, Rathausstra-
ße 2, 53332 Bornheim, oder per E-
Mail an HeimatPreis@Stadt-
Bornheim.de. 

Der Antragsteller sollte mindes-
tens das grundsätzliche Auswahl-
kriterium erfüllen. Alle weiteren 
Infos unter: www.bornheim.de/
rathaus-aktuell/heimat-preis/

Preisgelder in Höhe von insgesamt 5.000 Euro

Alfter (fes). 10 Stationen, 22 Kilometer: Nach zweijähri-
ger Corona-Pause heißt es am Sonntag, 1. Mai, endlich wie-
der: �Auf  die Räder, fertig los!�. Die Frühlingsaktion �Alf-
ter bewegt� geht zum 13. Mal an den Start. Bürgermeister 
Rolf  Schumacher stellte gemeinsam mit Wirtschaftsförde-

rin Ursula Schüller und den beteiligten Partnerbetrieben 
die Erlebnistour durch die Gemeinde vor. Wer zum Beispiel 
den �Lummerland Brunnen� noch nicht kennt, sollte un-
bedingt dabei sein! Kooperationspartner sind wieder der 
Verein Rhein-Voreifel Touristik (RVT) und die Ortsgruppe 

Alfter des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC). 
2022 steht die Tour ganz im Zeichen der Rheinischen Ap-
felroute. Alle Stationen liegen entlang der Alfterer Neben-
schleife und führen vorbei an ausgedehnten Obstplanta-
gen.  Mehr Infos unter: www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Auf  die Räder, fertig, los! � �Alfter bewegt� geht in die 13. Runde - Große Erlebnistour durch die Gemeinde

Lummerland im Kottenforst
Es geht wieder los: Gemeinsam stellten Vertreter des RVT, des ADFC und der beteiligten Partnerbetriebe am Kulturbahnhof Witterschlick gemeinsam mit den  
Vetrtern der Gemeinde das Programm zu �Alfter bewegt� vor. F : F  E -S

Alfter (red). Nach 44 Dienstjahren hat sich 
Ordnungsamtsleiter Hans Josef  Kremer in den 
Ruhestand verabschiedet. Dankbar sei er für 
das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
mit den Kolleginnen und Kollegen, sagte er zu 
seienm Abschied. Jetzt schaue er mit Neugier-
de auf  die Zeit, die vor ihm liege.

�Mit ihrer Souveränität und Verbindlichkeit 
haben sie sich für die Sicherheit und Ordnung 
in der Gemeinde Alfter eingesetzt. Ein solcher 
Einsatz, unermüdlich und wertschätzend, ist 
für das Zusammenleben und den Zusammen-
halt und gerade in der aktuellen Situation un-
erlässlich�, so brachte der Bürgermeister Dr. 
Rolf  Schumacher seine Anerkennung zum 
Ausdruck. Er überreichte ihm eine Urkunde 
und ein Präsent für seine langjährige Tätigkeit 
und seinen Einsatz im öffentlichen Dienst. 

Kremer, der sein ganzes Berufsleben den 
Aufgaben des Ordnungsamtes treu geblieben 
ist, beendete 1982 seine Ausbildung für den 

mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
bei der Gemeinde Wachtberg. Ab diesem Zeit-
punkt war er im Wachtberger Ordnungsamt 
tätig. 2004 erfolgte dort die Ernennung zum 
Standesbeamten. Seine Laufbahn im Ord-
nungsamt Wachtberg führte ihn, nach dem 
Aufstieg in den gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst, bis zum Fachdienstleiter 
für den Bereich öffentliche Sicherheit und 
Ordnung der Gemeinde Wachtberg im Jahr 
2006. Zur Gemeinde Alfter wechselte er 2010 
und wurde zum Fachgebietsleiter für den Be-
reich Ordnungswesen ernannt. In Alfter wur-
de er ebenfalls zum Standesbeamten bestellt. 
2014 erfolgte seine Ernennung zum Gemein-
deamtsrat und 2018 die Ernennung zum Ge-
meindeverwaltungsrat der Gemeinde Alfter. 
Auch Fachbereichsleiterin für Verwaltungs-
management und Bürgerdienste Sabine Zilger 
und die Gleichstellungsbeauftragte dankten 
dem Kollegen für seinen hohen Einsatz.

Ordnung war das halbe Leben: Blick 
geht ab jetzt neugierig in die Zukunft 

Bürgermeister Dr. Rolf Schumacher (rechts) 
übernahm die Verabschiedung für Hans
Josef Kremer persönlich.  F : G

Hans Josef  Kremer verlässt Gemeindeverwaltung nach 44 Jahren

Umweltbildung: Die ersten Projekte des LSV gemeinsam mit der der Ernst-
Jandl-Schule konnten jetzt abgeschlossen werden. Klauenpflege und das 
bauen von Nistkästen standen auf  dem Stundenplan. LOKALES

Großreinemachen: Der Ortsausschuss Volmershoven-Heidgen bereitet ei-
ne große Sause zum 50. Geburtstag vor. An diesem Wochenende soll dafür 
aber zunächst der ganze Ort noch blitzblank gefegt werden.  VOR ORT
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           Elektro Göttert GmbH & Co. KG, 

Niederlassung Meckenheim, 

Neuer Markt 50, 53340 Meckenheim

Knüller!

Profi -Küchemaschine

5 KSM 175 PSEWH
Metall-Gehäuse, 300 Watt, planetarisches 
Rührsystem, 10 Geschwindigkeitsstufen, 
4,8 l Edelstahl-Rührschüssel, zweite 3 l 
Rührschüssel, Flachrührer, Flexrührer, 
Knethaken, Schneebesen, Spritzschutz

444-.
statt 699 --

Metall-Gehäuse

umfangreiches Zubehör

ZELTE UND PLANEN GMBH

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN, 
GLASDÄCHER, SCHIRME, SEGEL, PLANEN, TEXTILE KONFEKTION

Kompetenz & Qualität von Ihrer Markisenmanufaktur – www.franz-aachen.com
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen · Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Mit Abstand – die beste 

Beratung vor Ort!

0228 - 46 69 89

MARKISENFRÜHLING 

AKTION VOM 20. APRIL - 31. MAI

KKOOMMFOORT-PPAAKKEET

WINDWÄCHTER

FERNBEDIENUNG

E-ANSCHLUSS
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*Beim Kauf einer Markise mit Motor:

E-Anschluss erfolgt durch Elektro-Fachbetrieb
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Bewaffneter Überfall in Merten

Merten (red). Kurz vor Ladenschluss, gegen 20.40 Uhr, betraten zwei 
maskierte und bewaffnete Täter am 6. April einen Getränkemarkt auf  
der Straße �Am Roten Boskoop� in Bornheim-Merten. Sie forderten 
nach Polizeiangabendie Herausgabe von Bargeld - die Täter bedrohten 
hierbei eine Mitarbeiterin und einen Mitarbeiter, die ihnen schließlich 
mehrere hundert Euro Bargeld aushändigten. Die Räuber flüchteten 
mit ihrer Beute aus dem Markt. Die von der alarmierten Polizei einge-
leiteten Fahndungs- und Ermittlungsmaßnahmen führten bislang 
nicht zur Feststellung der Tatverdächtigen. Ein Team der Kriminalwa-
che führte erste Ermittlungen am Tatort durch. Nach dem derzeitigen 
Sachstand setzten die Täter ihre Flucht mit einem in der Nähe abge-
stellten Pkw - möglicherweise Mercedes A-Klasse - fort.


